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See the notice on TED website

499910-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Versicherungen – Gebäude- und Inventarversicherung für die Verbandsgemeinde 
Wissen
OJ S 137/2026 20/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
E-Mail: vergabestelle@vergabe-ahw.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Gebäude- und Inventarversicherung für die Verbandsgemeinde Wissen
Beschreibung: Ausgeschrieben wird die Gebäude- und Inventarversicherung für die 
Verbandsgemeinde Wissen
Kennung des Verfahrens: 1436ff2a-387d-4189-a5d5-ff0eecb18870
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 66510000 Versicherungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Wissen
Postleitzahl: 57537
Land, Gliederung (NUTS): Altenkirchen (Westerwald) (DEB13)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Der Erfüllungsort der Versicherung liegt innerhalb des Gebietes der 
VG Wissen

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine 
Eigenerklärung ist den Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als 
Vorlage bei.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/499910-2026
mailto:vergabestelle@vergabe-ahw.de
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Betrug: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine 
Eigenerklärung ist den Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als 
Vorlage bei.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den Angebotsunterlagen beizufügen und 
liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den 
Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den Angebotsunterlagen beizufügen und 
liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine 
Eigenerklärung ist den Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als 
Vorlage bei.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den 
Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den 
Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den 
Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine 
Eigenerklärung ist den Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als 
Vorlage bei.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den Angebotsunterlagen beizufügen und 
liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den 
Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den 
Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den 
Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den 
Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. 
Eine Eigenerklärung ist den Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen 
als Vorlage bei.
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Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine 
Eigenerklärung ist den Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als 
Vorlage bei.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den 
Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe gem. §§ 
123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den 
Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 
GWB. Eine Eigenerklärung ist den Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den 
Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den 
Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe gem. §§ 123 bis 126 GWB. Eine Eigenerklärung ist den 
Angebotsunterlagen beizufügen und liegt den Vergabeunterlagen als Vorlage bei.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Versicherungsdienstleistung
Beschreibung: Gebäude- und Inventarversicherung für die Verbandsgemeinde Wissen
Interne Kennung: LOT-0001 W104/2026

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 66510000 Versicherungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Dieser Vertrag verlängert sich stillschweigend von Jahr zu Jahr, 
wenn er nicht spätestens 6 Monate vor Ablauf durch eine der Vertragsparteien schriftlich 
gekündigt wird.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Wissen
Postleitzahl: 57537
Land, Gliederung (NUTS): Altenkirchen (Westerwald) (DEB13)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Auf dem Gebiet der VG Wissen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 01/01/2030

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein



499910-2026 Page 4/7

Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Eigenerklärung zum Bestehen von 
Rückversicherungsschutz - Eigenerklärung zum Risikomanagement - Erklärung zu Ratings - 
Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit gem. §§ 123 + 124 GWB (alternativ kann auch die 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) eingereicht werden) - Mustererklärung 3 nach 
§ 4 Abs. 2 LTTG - Eigenerklärung zur Russlandsanktionen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zu benennen sind fünf Referenzen im Bereich der 
Gebäude- und Inventarversicherung von Kommunen mit mindestens 25.000 Einwohnern. Der 
Betrachtungszeitraum bezieht sich auf das laufende sowie die letzten 3 abgeschlossenen 
Kalenderjahre.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Für die erforderlichen Preisangaben ist das Angebotsblatt zu verwenden. Als 
Angebotsvergleichspreis gilt folgende Angabe aus dem Angebotsblatt: Das prämienmäßig 
beste Angebot erhält 100 Punkte. Die anderen Angebote werden mit einem Abschlag 
versehen, der der prozentualen Überschreitung dieses besten Prämienangebotes entspricht. 
Beispiel: Bestes Angebot EUR 100.000,00, zweitbestes Angebot EUR 110.000,00 Dieses 
zweite Angebot würde mit dem Punktabzug von 10 Prozentpunkten, also mit 90 Punkten 
bewertet. Die Punktzahl für die Wertung der Prämienhöhe fließt zu 70 % in die Endpunktzahl 
ein. In der Gesamtbewertung können für dieses Wertungskriterium also max. 70 Punkte 
vergeben werden.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Qualität des Versicherungsschutzes Zur Feststellung der Angebotsqualität gilt 
Folgendes: Es gelten folgende Unterkriterien und relativen Gewichtungen innerhalb der 
Qualitätswertung: B 1.6.3 Wiederherstellungs- und Wiederbeschaffungsfrist 5 Punkte B 4.9 
Beweislast bei Verletzung einer vertragl. Obliegenheit 25 Punkte j/n B 5.1 
Schadenermittlungs- und Feststellungskosten bei Schadenverdacht 10 Punkte B 5.9 
Beratungskosten im Schadenfall 10 Punkte Bewerbungsbedingungen – Ausschreibung VG 
Wissen Seite 7 von 10 03.06.2026 C 3.4 / D 3.4 Schäden durch Wirkung des elektrischen 
Stromes 15 Punkte C 4.6 Ableitungsrohre 20 Punkte C 4.13 Nässeschäden infolge undichter 
Fugen oder Abdichtungen 10 Punkte D 1.12 Zulassungs- und/oder versicherungspflichtige 
Fahrzeuge 5 Punkte j/n Summe 100 Hinweis: Angebote mit weniger als 50 Punkten werden 
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ausgeschlossen. Die Punktzahl für die inhaltliche Wertung fließt zu 30 % in die Endpunktzahl 
ein. In der Gesamtbewertung können für dieses Wertungskriterium also max. 30 Punkte 
vergeben werden.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E56578435

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E56578435
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 21/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlt das Angebotsschreiben und das Angebotsblatt, gilt das 
Angebot als nicht abgegeben. Nachforderungen sind insoweit ausgeschlossen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 21/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Zentrale Vergabestelle AKHAWI Schlossplatz 6 57610 Altenkirchen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Nach § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 bis 4 GWB ist der Antrag auf Einleitung 
eines Nachprüfungsverfahrens unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt; 2. Verstöße gegen 

https://www.subreport.de/E56578435
https://www.subreport.de/E56578435
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Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; 4. mehr als 15 Kalendertrage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Zentrale 
Vergabestelle AKHAWI
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Zentrale 
Vergabestelle AKHAWI
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zentrale Vergabestelle AKHAWI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00003098
Postanschrift: Rathausstr. 75
Stadt: Wissen
Postleitzahl: 57537
Land, Gliederung (NUTS): Altenkirchen (Westerwald) (DEB13)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@vergabe-ahw.de
Telefon: 0268185330
Internetadresse: https://www.vergabe-ahw.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Zentrale Vergabestelle AKHAWI
Registrierungsnummer: 071325010000-001-08
Stadt: Altenkirchen
Postleitzahl: 57610
Land, Gliederung (NUTS): Altenkirchen (Westerwald) (DEB13)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Registrierungsnummer: 07-0001801100000-05
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Altenkirchen (Westerwald) (DEB13)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: 06131162234

mailto:vergabestelle@vergabe-ahw.de
https://www.vergabe-ahw.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
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Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
a73e1174-bbe6-4a96-98d7-4a4276b4d324-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Angebotsfrist auf den 21.07.2026, 09:00 Uhr verlängert.

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0001

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d24b39ed-15ae-4a3c-be4e-8e8fcc7243f7  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/07/2026 16:48:55 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 499910-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 137/2026
Datum der Veröffentlichung: 20/07/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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